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SCHREIBEN VON [ OBERST] JAKOB LUSSER AN OBERSTWACHTMEISTERBEAT

JAKOB I . ZURLAUBEN, LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER,
BREMGARTEN

"Des H. schriben so den 28 . verwichnen monats datiert hab ich von H. Seckei¬

meister [ von JJri , Johann Kaspar ] T h r e s c h zuo recht erhalten und mit

Verwunderung versthen müssen , als wan der H. vermeinen solte seinen officieren

laut testen ergangnen reces in der rechnung unrecht geschächen [ - es ging um

finanzielle Begehren , die Zurlauben als Kompagnieinhaber in florentinischen

Diensten im Jahre 1647 bei Oberst Busser glaubte ' geltend machen zu müssen - ] ,

welche rechnung doch so offt ist überschlagen worden wie des H. Leüt . [ Johann

Melchior K o l i n ] wol weist , wan aber der H. vermeint das ihm unrecht ge-

scheche kan er alzeit ein revision haben und begeren , der H. sol wissen das

in beiwesen meines bruoders [ Karl Busser]  der leütenampt hatt bekant-

lich . . . 10 dublen in einer post so er extra empfangen . Jtem 17 dublen in der

post zu Bivorno auch bekantlich gsin so in der ersten rechnung nit ingestelt

gsin . Jtem für die verlornen Sachen habet die [ als Schiedsrichter ] verordne-

ten H. [ Bandräte : Hans Stricker,  Heinrich Püntener,  Johann

Walter Troger]  den halben theil gesprochen wie alles verschriben in an¬

dern H. Hauptleüten rechnung , auch Jtem 2 dublen dem meisten Christian [Her¬

mann]  an den 6 dublen so der H. hatt ingewendt gehabt dessen auff die pa-

tenta empfangen habe , ist also hiemit der H. bezalt . Der Christian hatt an-



zeigt , das des H. Vatter [Beat  II . Zurlauben ] umb alle 6 dublen were zuo-

friden gsin allein habet nur 3 in die rechnung mögen und geschieht dem H. nit

Unrecht . Hiemit wolle der H. an mich nichts mer unguoths [ verlangen ] " .

- Blatt 316 V und 317 r  leerOriginal , Siegel flachgedrückt AH 59 , 316 - 317
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